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Diesmal allerdings ebbes kulinarisches.

Die Gäule werden aber vielleicht trotzdem scheu. 
Wir sind täglich ab 10 Uhr für Sie da.

Ab Mai mit großem Augustiner Biergarten!
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Steff en Kauderer

Liebe Küblerinnen und Kübler!

   Große Ereignisse werfen Ihre Schatten voraus: 
   Der neue große Küblerball 2014.
   Seit es sich im Frühjahr diesen Jahres abzeichnete, dass der Kur- 
   saal bis zum Herbst fertig gestellt sein würde, haben wir mit der  
   Planung für den Küblerball im neu renovierten Kursaal begon- 
   nen. Am 8. November hat Oberbürgermeister Fritz Kuhn das  
   neue Bürgerhaus offi  ziell eröff net und bereits am 10.November  
   hatte sich der Kübelesmarkt im Rahmen des Tages der off enen  
   Türe dort präsentiert.

Der neue große Küblerball soll an unserer Traditionsveranstaltung erinnern, die am Fasnets-
dienstag 1925 zum ersten Mal stattfand und als unsere Gründungsveranstaltung bezeichnet 
werden kann. Trotzdem soll sich auch der moderne Kübelesmarkt nach fast 90 Jahren Ver-
einsgeschichte im neuen Ball wiederfi nden. Es soll eine Mischung aus Tradition und Moderne 
werden. Mehrere Gremien erarbeiten neue Konzepte für das Programm, die Musik, die De-
koration, Gastro und vieles mehr, um einen neuen und attraktiven Ball zu veranstalten, der 
wieder viele Gäste zu den Küblern lockt. In überlieferten Zitaten von 1925 heißt es: „Es wurde 
in sämtlichen Räumen des Kursaals das Stifterfest gefeiert“. In diesem Sinne laden wir euch 
alle ein, beim neuen großen Küblerball am Fasnetssamschdag dabei zu sein.
 
Der Kübelesmarkt hat sich im vergangenen Jahr nicht nur mit dem neuen Küblerball beschäf-
tigt sondern auch bei vielen tollen Veranstaltungen mitgewirkt und organisiert. Allem voran 
unser traditionelles Cannstatter Fischerstechen, das wieder einmal mit dem Cannstatter Fi-
scherfest gemeinsam mit der Kanugesellschaft Stuttgart durchgeführt wurde. Viele unserer 
Mitglieder waren an den zwei Tagen im Einsatz um dieses Fest so erfolgreich zu machen. 
Herzlichen Dank dafür. Aber auch beim traditionellen Volksfestumzug am ersten Volksfest-
sonntag darf der Kübelesmarkt nicht fehlen. Mit einem eigenen Fischerstechenwagen und 
natürlich mit der Trachtengruppe waren wir wieder beim Festzug dabei. Doch auch bei der 
Organisation wird der Volksfestverein jedes Jahr von vielen Küblern tatkräftig unterstützt. 
Auch für diesen Einsatz als Aktive beim Umzug oder auch helfend im Hintergrund gilt mein 
herzlicher Dank.

Ich freue mich auf die kommende Fasnet 2014 und hoff e euch alle bei friedlichen und ausge-
lassenen Veranstaltungen zu treff en. 

Ein dreifaches Kübler A-hoi, euer
Oberkübler 
Steff en Kauderer
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Vertrauen erfahren.

Stuttgart Ost
Wangener Straße 66
70188 Stuttgart
Tel. (0711) 4602 - 0

Nutzfahrzeugzentrum
Ulmer Straße 254
70327 Stuttgart
Tel. (0711) 4602 - 110

Stuttgart Vaihingen
Hauptstraße 166
70563 Stuttgart
Tel. (0711) 737300 - 0

Stuttgart Degerloch
Schöttlestraße 26
70597 Stuttgart
Tel. (0711) 76986 - 0

Stuttgart Weilimdorf
Rutesheimer Straße 1
70499 Stuttgart,
Tel. (0711) 13893 - 0

Volkswagen Automobile Stuttgart GmbH

Nicht nur in der 5. Jahreszeit Ihr zuverlässiger 
Partner für Narrenkutschen aller Art.

Leidenschaft, die bewegt.

Leidenschaft ist die Grundlage jedes nachhaltigen Erfolges. Leidenschaft spornt zu 
Höchstleistungen an und motiviert, immer weiterzumachen. Leidenschaft ermöglicht, über sich 

Leidenschaft verbindet die Volkswagen Automobile Stuttgart und alle „Kübler“. 

www.volkswagen-automobile-stuttgart.de

Edgar Gebauer

Trinken Tratschen Tanzen Trachten
Neues von der Trachtengruppe

In der Trachtengruppe hat sich im Frühjahr 2013 ein neues Führungstrio gebildet. Sarah Schir-
ling ist zur neuen Leiterin der Gruppe gewählt worden. Sie ist die Ansprechpartnerin, wird 
sich um die  administrativen Dinge und die Gesamtleitung kümmern. Als ihre Stellvertreterin 
wurde Franziska Wager gewählt. Franziska befasst sich schwerpunktmäßig mit den Bereichen 
Tanz, Tracht und Verjüngung der Gruppe. Monika Rahm vervollständigt das Trio. Sie kümmert 
sich um die traditionellen Aktivitäten der Gruppe und ist das Bindeglied zwischen JUNG und 
ALT.
Nach dem Volksfestumzug, an dem einige neue Leihäs-, sorry, Leihtrachtenträger teilnahmen,  
ergab sich im Biergarten vom Oberamt Zaiß ein nettes Gespräch. Am Tisch waren Franziska 
Wager, Michael Rahm (Sahne), Anna Dressel und Angela Wember.

Franziska, warum hast du trotz anstrengen-
den Studiums, Mitarbeit im Maskenrat und 
vieler anderer Aufgaben auch noch dieses 
Amt übernommen?

Franziska Wager: Ich bin von Geburt an mit 
Trachten, Häs und Volksmusik aufgewach-
sen. Meine Eltern haben mit viel Engagement 
an Aufb au und Entwicklung der Trachten-
gruppe des Kübelesmarktes mitgearbeitet. 
Ich möchte, dass diese Arbeit fortgeführt 
wird und die Tradition nicht ausstirbt.

Was bedeutet für dich die Trachtengruppe 
und in welche Richtung soll sie sich entwi-
ckeln?

Franziska Wager: Vor allem soll sie Spaß 
und Geselligkeit bieten. Im Grunde so eine 
Art „Fasnet übers Jahr“ sein. Gerade die im 
Volkstanz vorwiegend paarbezogenen Tänze 
ermöglichen eine in der heutigen Zeit eher 
unbekannte Art des Kennenlernens und Nä-
herkommens. Es bietet sich im Unterschied 
zu der heute üblichen Art zu tanzen im 
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Volkstanz auch die Möglichkeit und die Erfo-
derlichkeit zur Annäherung ans andere Ge-
schlecht, was ja auch ganz schön sein kann A

Wie willst du diese Aufgabe stemmen, trotz 
deiner vielen anderen Verpfl ichtungen?

Franziska Wager: Mein Freund Michael Rahm 
hat die Trachtengruppe auch zu seiner Sache 
gemacht, weil er sieht, dass darin viel Poten-
tial steckt und dass die Tradition Cannstatts 
nicht aussterben darf. Er hat gute Ideen, 
geht off en auf Menschen zu und versteht es, 
sie für eine Sache zu begeistern.

Michael woher kommt dein Engagement für 
die Trachtengruppe?

Michael Rahm: Ich war mit Franziska beim 
diesjährigen Maultaschenessen der Trach-
tengruppe eingeladen. Als die Nachwuchs-
gewinnung besprochen wurde, sagte mein 
Namensvetter Karl Heinz Rahm zu mir: „Das 
machst du!“.  Weil ich schon 6-8 leckere 
Maultaschen vertilgt hatte und die Rahms 
immer gute Ideen haben, habe ich mir das 
zu Herzen genommen und mir Gedanken da-

rüber gemacht. Im April haben wir dann un-
seren ersten Infoabend veranstaltet, dessen 
große Resonanz uns wirklich überrascht hat.

Michael du bist der Erfi nder des neuen 
Mottos TRINKEN - TRATSCHEN - TANZEN - 
TRACHTEN.  Was steht für dich dahinter?

Michael Rahm: Wir sind junge Leute, denen 
Tradition wichtig ist. Sie soll bewahrt wer-
den, aber die Wege, um sie zu vermitteln, 
müssen modern sein. Unsere erste Veranstal-
tung im „Stadtgraben“ nannten wir „Trin-
ken-Tratschen-Trachten“. Dort stellten Fran-
ziska, Wulf und Monika den Interessierten 
die Tracht und die Geschichte der Trachten-
gruppe vor. Mit dem Motto wollten wir die 
Ungezwungenheit dieser Veranstaltung ver-
mitteln, gleichzeitig hat dieser Titel einen ho-
hen Wiedererkennungswert. Das TRINKEN 
ist inzwischen aufgrund des zunehmenden 
Alkoholkonsums unter Jugendlichen nega-
tiv belegt, gehört aber dennoch zur Gesel-
ligkeit einfach dazu. Zum Zusammensitzen, 
TRATSCHEN und Spaß haben, gibt es immer 
weniger Gelegenheiten. Unsere zweite Ver-
anstaltung, den Volkstanzkurs, nannten wir 

Cannstatt kann was ...
Schuhe

Schuh

Jahre

Unser Fachgeschäft für  
die ganze Familie Der 3 Marken Shop

Marktstraße 39
Bad Cannstatt 
0711 - 55 08 391

Marktstraße 21
Bad Cannstatt 
0711 - 56 70 87

Schuhe einkaufen in Bad Cannstatt

... und ganz gut 
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dann „Trinken-Tanzen-Trachten“. Hier wa-
ren um die 40 junge Leute da, die alle Spaß 
hatten und begeistert waren, etwas Neues 
kennenzulernen. Als nächstes wollen wir im 
Frühjahr einen kleinen Blasmusikabend mit 
Tanzkurs veranstalten. Im Grunde geht im-
mer um TANZEN und/oder TRACHTEN, aber 
es soll alles zwanglos und locker sein.

Heute sind ja schon einige neue Gesichter 
beim Umzug mitgelaufen. Woher kommen 
die denn?

Michael Rahm: Die meisten sind aus berufl i-
chen Gründen nach Stuttgart gezogen. Sie 
sind nicht hier aufgewachsen und wollen 
neue Leute kennenlernen um sich hier zu 
integrieren. Ich bin habe den Kübelesmarkt 
über die Fasnet kennen gelernt und weiß, 
dass dieser Verein dafür bestens geeignet ist.

Wie kommen deine Ideen innerhalb der 
Gruppe an?

Michael Rahm: Bisher hat sich noch keiner 
beschwert A Wir brauchen freie Hand um 
unsere Ideen umzusetzen. Tradition ist wich-
tig, aber es darf nicht Ziel sein, um jeden Preis 
in einen Verband zu passen. Wir müssen die 
Leute interessieren und für die Sache begeis-
tern, es darf jedoch kein Zwang ausgeübt 
werden. Wir halten ihnen nicht gleich den 
Mitgliedsantrag unter die Nase, das kommt 
dann von alleine.

Anna du bist als einzige Frau in der Runde 
bis ins Halbfi nale des Fischerstechens ge-
kommen. Wie kam das?

Anna Dressel: Michael wurde kurzfristig ge-
fragt, ob er nicht noch ein paar Leute zusam-
mentrommeln kann und hat mich und mei-
nen Mann gefragt, ob wir nicht Lust hätten. 
Ich fand das ganz lustig und ich glaube die 

Männer haben sich nicht so richtig getraut, 
eine Frau ins Wasser zu stechen. Einer war 
allerdings ein wenig aggressiv, der wollte un-
bedingt gewinnen. Die Schiedsrichter hatten 
aber Sympathien für mich.

Wie war´s im Neckar?

Anna Dressel: Er war gut temperiert und ich 
habe danach zumindest keinen Ausschlag 
bekommen.

Heute war dein erster Volksfestumzug, wie 
war das für dich?
Anna Dressel: Es war super! Ich war noch 
nie beim Volksfestumzug. Es waren so viele 
Zuschauer und Teilnehmer, in Cannstatt ist 
wirklich was los. Das Tolle daran ist, wir wer-
den langsam an die Materie herangeführt 
und können das erleben, ohne gleich ver-
pfl ichtet zu sein.

Zum Schluss noch eine Frage an dich, Fran-
ziska. Was ist euer Ziel?

Franziska Wager: Die Trachtengruppe besteht 
jetzt 25 Jahre. Sie muss unbedingt neue, jun-
ge Leute gewinnen, um nicht in zehn Jahren 
vor dem Aus zu stehen. Wir müssen einge-
fahrene Strukturen teilweise aufb rechen, da-
mit der Spaß, der ja bei Vereinstätigkeiten im-
mer im Vordergrund stehen sollte, vermittelt 
werden kann und wir so auch in 25 Jahren 
noch eine Trachtengruppe des Kübelesmark-
tes haben, die die schöne Tradition unseres 
Städtchens bewahrt und vor allem zeigt.
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Tanzgarde / V.D.a.d.K.i.A.

Der Fasnetsauftakt der Tanzgarde 
Unser Ordensfest

Auch dieses Jahr war es wieder soweit: Am 
1. Februar 2013 präsentierten alle Mädels der 
Tanzgarde des Kübelesmarkt Bad Cannstatt 
nach monatelangem Training ihre mühevoll 
einstudierten Märsche. 

Schlag 19.00 Uhr marschierten alle aktiven 
Tänzerinnen, Trainerinnen, Betreuerinnen, 
so wie der Vorstand der Tanzgarde mit dem 
Spielmannszug des Kübelesmarkt Bad Cann-
statt in den prall gefüllten Saal im Boulevärle 
in Mühlhause ein.Nach dem Auftakt über-
nahm unser Haus- und Hofmoderator Sigi Glä-
ser das Mikrophon und führte humorvoll und 
charmant durch das Programm des Abends. 
Wie immer eröff neten unsere Jüngsten, die 
Küblerzwerge, das Programm, gefolgt von 
den Küblersternchen, den Junioren, der Gro-
ßen Garde und zwei Showtänzen. 

Für die musikalische Unterstützung an dem 
Abend bedanken wir uns neben dem Spiel-
mannszug, insbesondere auch bei Sigi Gläser 
für die Moderation, ebenso bei LeZz FeZz, 

Eberhard Steinhilber

Das Wort zum Montag

Beim Cannstatter Fischerstechen wird selbst zu aller Spass der Pfarrer einmal Bätsch Nass !!!
Jeder konnte es am Sonntag life mit ansehen dass auch Pfarrer, Geistliche können untergehen. 

Wer auf dem Podäschtle nicht standhaft steht gar schnell ins kühle Wasser geht.
Wer glaubt er könne auf dem Wasser laufen irrt und wird sehr schnell versa...

Hochdeutsch versinken !!! und kann dann bloss noch winken.

Die DLRG mit seinem Boot erkennt des Pfarrer`s große Not 
fragt nicht den armen schwarzen Mann ob er denn nicht auch schwimmen kann. 

Sie packen schnell ihn bei seinem Schopf, sie haben Erbarmen mit dem armen Dropf 
verweisen ihn nicht auf seinen Herrn – die DLRG rettet jeden gern.

Zieht Ihn mit großem Applaus aus den sauberen Neckar heraus.
Denn egal welch Geschlecht, Beruf und Stand sie bringen jeden Menschen ans Land. 

Drum die Moral von der Geschicht, verlass Dich auf Dein Können nicht.
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dem Spielmannszug von dem GFTP die Filde-
rer e.V. und der Scillamusik. Genauso möch-
ten wir uns bei den Felben bedanken, die 
unser Programm mit dem Felbentanz berei-
chert haben.

Mit einem Auftritt der besonderen Art sorg-
ten die Knackpo´s für Begeisterung. Eine 
Gruppe von Betreuerinnen, Trainerinnen 
bzw. ehemaligen Tänzerinnen,  schloss sich 
für diesen Abend zusammen, um noch ein-
mal die alten Uniformen der Tanzgarde aufl e-
ben zu lassen  und präsentierten einen selb-
ständig choreografi erten und einstudierten 
Marsch, der das Publikum begeisterte.

Nicht zu verachten ist auch der Mut unserer 
kleinen Jasmin, welche mit ihren 7 Jahren 
selbständig beschloss zusammen mit unse-
rer Fabienne ein Lied zu präsentieren. Ge-
meinsam sangen sie das bekannte Lied 100 
000 Sterne von Anna Maria Zimmermann.

Qualität aus Tradition.
Seit 1874 in Stuttgart-Berg.

Stimpfi g Stahl- und
Metallbau Stuttgart GmbH
Poststraße 64 a/b
70190 Stuttgart
Telefon 0711/264395
www.metallbau-stimpfi g.de

Wir pfl egen die Tradition.
Seit 140 Jahren hochwertiger Metallbau 
und Reparaturen rund um Ihre Immobilie.

Schlosserei Innenausbau Anbaubalkone Reparaturen
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Im Vorfeld musste Martin Motschenbacher 
allerdings den zuerst etwas zögerlichen 
Oberkübler Robert Kauderer und den restli-
chen Küblerrat überzeugen im Kübelesmarkt 
eine Theatergruppe zu installieren. Mit dem 
überzeugten Segen und 500 DM Startkapital 
konnte somit gestartet werden. Der Wunsch 
sich auf die Bretter die die Welt bedeuten 
zu begeben war vorhanden, der Anfang be-
kanntlich aber auch schwer. Das erste Stück 
war zügig ausgewählt, jedoch der Probenbe-
trieb stotterte noch sehr und kam nicht wie 
gewollt in die Gänge. Deshalb begaben sich 
die jungen Scheureburzler im September 
1990 auch gerne dem Intermezzo hin für die 
Landschaft Neckar-Alb beim Sommerfest das 
Schattenspiel „Max und Moritz“ aufzufüh-
ren. Die Schauspieler und ihre Fähigkeiten 
waren dabei zwar „nur“ in den Umrissen zu 
erkennen, der begeisterte Applaus steigerte 
in Ihnen jedoch den Hunger nach „mehr“ 
gewaltig. Aufb auend auf den  ersten Erfah-
rungen ging man die Proben nun mit deutlich 
gesteigertem Elan an.

Die schwäbische Mundartgruppe Scheure-
burzler begann sich unter seinem Führungs-
duo, dem  1. Vorsitzenden, Spielleiter und 
Badener Martin Motschenbacher und dem 2. 
Vorsitzenden, technischen Leiter und griechi-
schen Schwaben Panajotis Delinasakis lang-
sam zu formen. Martin leitete den Proben-
betrieb mit sehr viel Engagement, so dass er 
sich in den ganzen Jahren fast komplett als 
Schauspieler zurückhielt. Joti erdachte sich 
die Kulissentechnik mit festen Wänden und 
organisierte hierzu alte Großfächenwerbeta-
feln, die die Gruppe gemeinsam herrichtete. 
Die Einstudierung des ersten Stückes „Ein 
Mann mit Vergangenheit“ kam voran. Also 
galt es sich über die Spielstätte Gedanken 
zu machen. Martin und Joti überredeten den 
Küblerrat Dieter Zaiß und seinen Bruder Sieg-
fried die neue Theatergruppe in ihrer Zaißerei 

auftreten zu lassen. Noch nicht wissend wel-
che Erfolgsstory sich daraus entwickelt, woll-
ten sie die neue Truppe „ihre Kübler“ doch 
einfach unterstützen. Die Zaiß´sche Kelter 
entwickelte sich über viele Jahre zur Haupt-
spielstätte der Kübler und wird nun von eini-
gen anderen Theatergruppen bespielt.

Am 23. November 1991 begeisterten die 
Scheureburzler vor ausverkauftem Haus 
dann zum ersten Mal ihr Publikum mit einem 
abendfüllenden Stück, einem schwäbischen 
Schwank. Vier ausverkaufte Veranstaltungen 
in zwei Staff eln folgten. Beim Schauspielen 
arbeitet man sehr eng und intensiv zusam-
men und muss sich dabei gegenüber den 
Mitspielern öff nen. Die eigene Persönlichkeit 
wird für die Anderen geöff net und es stoßen 
dabei die unterschiedlichen Charaktere viel 
direkter aufeinander. Gleichzeitig ermöglicht 
dies aber auch das glaubhaftere Darstellen 
der Rolle. Die Scheureburzler entwickelten 
hier bereits den Grundstein ihres Spielstiles, 
welcher mit einem hohen Anspruch auf de-
tailreiche Qualität das Publikum einfängt und 
mit der eigene Freude am Spielen überzeu-
gend unterhält.

Panajotis Delinasakis

25 Jahre D´Scheureburzler 
25 Jahre Theater mit Herz

Ein Vierteljahrhundert…, das kann man sich 
ruhig erst einmal langsam auf der Zunge 
zergehen lassen. Ja, in Worten „fünfund-
zwanzig Jahre“, das ist für eine Amateurthe-
atergruppe eine stolze Zahl und nicht selbst-
verständlich. Deshalb sind wir auch auf unser 
Jubiläum richtig stolz und schauen gerne mit 
Euch nochmals gemeinsam kurz zurück…

… Schon lange ging der damalige Küblerrat 
und Maskenmeister Martin Motschenbacher 
mit dem Gedanken schwanger im Kübeles-
markt eine Theatergruppe zu gründen. Bei 
zahlreichen Gelegenheiten hatte er bereits 
mit anderen Küblern als Maskenträger oder 
einfach verkleidet begeistert immer wieder 
in andere Rollen schlüpfen können und Sket-
che oder Klamaukauff ührungen dargeboten. 
Vom Gefühl Andere zu erfreuen angetan, 
wollte er sein Bedürfnis in professionellere 
Bahnen lenken und ging in den Reihen der 
Kübler auf die Suche nach Gleichgesinnten. 
Er wurde fündig und konnte ein gutes Dut-
zend Kübler um sich scharen, so dass am 
28. November 1989 sein Wunsch nach einer 

Theatergruppe verwirklicht werden konnte 
und die Amateurtheatergruppe D´Scheure-
burzler gegründet wurde. Der Name wurde 
gewählt, da früher die Gaukler und Schau-
spieler als fahrendes Volk auf der einen Seite 
etwas Besonderes waren, auf der anderen 
Seite zum Nächtigen nicht ins Haus, sondern 
nur in die Scheuer durften. Schauspieler sind 
halt ganz andere Leut´…
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Unsere Sportangebote für Sie in der Umgebung:

Montag:   Wirbelsäulengymnastik: Altenburgschule 19:00 - 20:00 Uhr
 Wirbelsäulengymnastik: Altenburgschule 20:00 - 21:00 Uhr
 Zwergenturnen: Carl-Benz -Schule 16:00 - 17:00 Uhr (2 - 4 J.)
 Vorschulturnen: Carl-Benz-Schule 17:00 - 18:00 Uhr (4 - 7 J.)
Mittwoch:  After-Work-Gymnastik: Burgholzhof 18:30 - 19:30 Uhr
 Eltern-Kind-Turnen: Grundschule Burgholzhof 17:15 - 18:15 Uhr (2 - 4 J.)
Donnerstag:  Rückenpower: Grundschule Burgholzhof 18:30 - 19:30 Uhr
 Eltern-Kind-Turnen: Grundschule Burgholzhof 16:00 - 17:00 Uhr (1,5 - 4 J.)

Kennen Sie schon unseren neuen Sportpark Freiberg-Mönchfeld? Auch hier erwartet 
Sie eine Reihe von tollen Sportangeboten wie Fußball, Zumba, Tae Bo, Body& Mind,  
5 Esslinger, Kiss und vieles mehr.
Zudem haben wir eine Bewegungslandschaft mit  
einer Schnitzelgrube. Diese können Sie für einen  
unvergesslichen Kindergeburtstag buchen.
Informationen und Anmeldung unter 52 08 94 60  
oder geschaeftsstelle@tvcannstatt.de

Testen Sie unsere Sportangebote kostenlos und  
unverbindlich mit einem 4-wöchigen Schnupper-
pass. Diesen erhalten Sie direkt im Service Point 
unter der Nummer 52 08 94 60 .

Am Schnarrenberg 10 · 70376 Stuttgart
Tel. (07 11) 52 08 94 60 · Fax (07 11) 52 08 94 63

Turnverein 
Cannstatt 
1846 e. V.

Für das zweite Stück „Der Meisterlügner“ än-
derte sich die Zusammensetzung der Gruppe 
leicht und Jürgen Heppeler konnte wieder 
als Schauspieler gewonnen werden. In ei-
ner seiner Paraderollen stand er als Direktor 
Horn Florian Baitinger als seinem „Zwilling“ 
gegenüber. Joti schlüpfte in die Rolle des 
Meisterlügners, Anita Betsch war seine Frau, 
Michaela Delinasakis die Oma, Anne Herte-
merten und Stephanie Braunstein die Töch-
ter, Olaf Betsch der Mann und Robert Porr-
mann ein Kollege. Mit diesen Schauspielern 
wurden bis ca. 2007 mit nur leichten Verände-
rungen die erfolgreichen Stücke der Scheure-
burzler „Kurzschlüsse“, „Eine unvergeßliche 
Nacht“, „Und ewig rauschen die Gelder“ und 
„Wie wärs denn, Frau Marquardt?“ auf die 
Bühne gebracht. Um die elektrischen Anfor-
derungen und Eff ekte kümmerte sich Hans 
und Olaf Betsch, Petra Thrum und Birgit Hei-
nold sorgten fürs gute aussehen.

Nach 16 Jahren an der Spitze zog sich Martin 
im Jahre 2005 aus dem Spielbetrieb zurück 
und übergab das Amt an Robert. Unter sei-
ner Leitung inszenierte die Scheureburz-
ler die Komödie „Außer Kontrolle“  unter 
der Regie von Michael Giese mit Erfolg und 

brachten das Kurzstückprogramm „Kuddel-
muddel“ auf die Bühne. Im Jahr 2007 ergab 
sich bei den Scheureburzlern aus berufl ichen 
Gründen durch den Austritt einiger langjähri-
ger Schauspieler der größte Umbruch in der 
bisherigen Geschichte.

Nach dem Umbruch übernahmen die Grün-
dungsmitglieder Jürgen, Michaela und Joti 
die Leitung der verkleinerten Theatergrup-
pe gemeinsam, um sie auch weiterhin auf 
die Bühne zu führen. Michaela, die bereits 
Martin in der Regiearbeit unterstützt hat, 
zeichnet seither für die Regie verantwortlich. 
Jürgen und Joti stehen an der Spitze und er-
ledigen die organisatorischen Angelegenhei-
ten. Seit 2009 treten die Scheureburzler mit 
ihrer konzipierten Kurzstückprogrammreihe 
unter dem Titel „Schwäbisches Allerlei“ mit 
einem jährlich wechselnden Programm auf. 
Bei dieser Reihe ergänzen sie sich bei vielen 
Veranstaltungen mit dem Musikprogramm 
von Trotzblech in harmonischer Weise. Das 
treue Publikum ist von diesem stimmigen 
Konzept begeistert und wird gelegentlich 
mit einer ergänzenden Weinprobe zusätzli-
chen entlohnt.

… In den 25 Jahren der schwäbischen Mund-
arttheatergruppe D´Scheureburzler wur-
den insgesamt 7 abendfüllende Komödien, 
Lustspiele oder Schwänke sowie zweierlei 
Kurzstückprogrammreihen mit über 60 Kurz-
stücken zur Freude des Publikums und der 
Schauspieler auf die Bühne gebracht.  Bei 
über 110 Auff ührungen brachte die Spiel-
freude der Akteure die über 16.000 Gäste 
zum Lachen. Die nassen Hosen wurden 
nicht gezählt. Zusätzlich bereicherten die 
Scheureburzler bei vielen Gelegenheiten, 
wie Honoratiorentreff en, Familientreff en 
und Weihnachtssitzungen, mit Theatersze-
nen und Kurzstücken das Programm des 
Kübelesmarktes. Insgesamt wurden von uns 
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dabei bis heute zwölf große und unterschied-
liche Spielstätten bespielt, wobei die Anreise 
zu König´s Festsaal in Ladbergen in Nord-
rhein-Westfalen sicherlich am größten war. 
25 Jahre schwäbisches Mundarttheater mit 
Herz, mit Spaß und Freude am Spielen und 
zur Freude des Publikums. 25 Jahre erfolg-
reiches Amateurtheater in Bad Cannstatt 
mit unzähligen Erlebnissen auf und hinter 
der Bühne, die noch immer das Herz erfreu-
en, zum Schmunzeln bringen, Bücher füllen 
könnten und sich im Herz eingebrannt ha-
ben.

D´Scheureburzler freuen sich auf weitere 25 
Jahre auf der Bühne für und mit ihrem Publi-
kum. Denn „Lachen ist nicht allein“…

Mehr als Bauen

Rahm Projektmanagement Schlüsselfertigbau GmbH
Theodor-Veiel-Straße 93 • 70374 Stuttgart
Fon 0711 505 305 - 0 • Fax 0711 505 305 - 20
projekt@bau-rahm.de • www.bau-rahm.de

Bauunternehmung Karl-Heinz Rahm GmbH
Ziegelbrennerstraße 8 • 70374 Stuttgart
Fon 0711 55 34 16 - 30 • Fax 0711 55 34 16 - 50
info@bau-rahm.de • www.bau-rahm.de

An uns werden Sie
einen Narren fressen!

www.michaelluz.de

Manchmal auch
so hungrig?

Wunderbar!
Denn dann versorgen wir Sie gerne mit 
perfekten Caterings zu jedem Anlass 

in der Region Stuttgart.

Ihr Genusskontakt:
0711 - 80 60 91 15

info@listundscholz.de

www.listundscholz.de

Wir sind

Kursaal-Caterer!
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Andreas Hauser

Tragende Rollen

An einem der voll besetzten Tische entwi-
ckelt sich das folgende Gespräch zwischen 
einem Anzug- und einem Hästräger. Der 
geneigte Leser möge sich das Stuttgarter ( 
S ) Hochschwäbisch und das etwas derbere 
Cannstatter ( C ) Wengerterschwäbisch bitte 
einfach dazu denken.

S: Was passiert denn jetzt ?
C: Des hörsch doch. Da kommet se !
S: Ja wer denn ? Ja was denn ?
C: Wo komisch denn Du her ?
S: Aus Stuttgart
C: Ach so, drum. ( Dann etwas nachsichtiger ) 
Des send die Hesekielträger !
S: Die was ?
C: Hör halt zu !

Hesekiel, Hesekiel, mir ziehet Dir da Stecker.
Mir zendet Dir da Kittel a ond schmeißet Di en 
Necker !!!!

S: Die tragen ja eine Strohpuppe…..
C: Du bisch ja a richtigs Schlaule !
S: ….und warum heißt die Hesekiel ?
C: Wega em Mélac.
S: Welchem Mélac ?
C: Also gut, Du sollsch au net dumm sterba.
Seller Hesekiel de Mélac war vor 300 Johr 
ein Franzosengeneral ond a rechte Drecksau. 
Dem seine Seele steckt jetzt in onsrer Fasnet-
spuppe und kann nemme raus. Ond so wird 
der nachher um Zwölfe am Necker verbrennt 

und ersäuft, also verbrennsäuft. Kabbiersch ?

Der Mélac war ein Menschenschinder, soviel 
kann man sagen.
Doch solche gibt´s auch heute noch, die tragen 
Schlips und Kragen.

S: Jetzt wird`s ja politisch. Dürfen die das ei-
gentlich ?
C: Wenn mer des am Fasnetsdienstag net 
darf, wann denn sonst. Mir nennet des Nar-
rafreiheit.
S. Ja darf man heute alles sagen ?
C. Persönlich solltesch net obedingt werda, 
vor allem, wenn der andere stärker oder 
g`scheiter isch wie Du.

Hesekiel, Hesekiel,…..

S: Jetzt singen sie wieder. Ich glaub´ ich sing 
einfach mal mit.

…..ond schmeisset Di en Necker !

C: I glaub´ jetzt hat ihn der Fasnetsvirus er-
wischt.

An dieser Stelle wird es Zeit, sich dezent zu-
rückzuziehen und die beiden ihr Gespräch 
fortsetzen zu lassen. Es werden sicher noch 
einige Sprüche, Lumpenlieder und das eine 
oder andere Viertele folgen. Man sieht sich 
in Cannstatt.

Die nun folgende Szene spielt an einem Fasnetsdienstag zu fortgeschrittener Stunde. Der Ort 
ist eine gemütliche Weinstube in Bad Cannstatt, eine der leider wenigen, die zum Ausklang 
der Fasnet geöff net haben. Ebendort hat sich ein buntes Völkchen versammelt: Felben, Mon-
de und Küblerhäser und dazwischen einige Gäste in Zivil. Die Stimmung ist fröhlich, vielleicht 
nicht ganz so überschwänglich und aufgedreht, wie an vielen der vergangenen Tage.
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Die Cannstatter Waschweiber

Küblerschütteln?

Beim Renovieren des Küblerhauses 2 erschien hinter den Tapeten im Flur eine Zeichnung,  die 
auf eine alte Fasnets-tradition schließen lässt. 

Unter den Bildfragmenten konnte man noch folgende Worte entziff ern:
„……… hatten alle Anwesenden viel Spaß beim traditionellen Küblerschütteln!“

Aus unseren Recherchen  ergeben sich einige unbeantwortete Fragen: 
• Handelt es sich hierbei um einen alten Brauch?
• Wurden die Kübler früher aus dem 
 Narrenbaum geschüttelt?
• War das „Küblerschütteln“ Teil des Kübelesrennens oder eines familiären Rituals bei spä-

ter bzw. früher Heimkehr?   

Wer weiß mehr, gibt es noch Zeitzeugen?
Sachdienliche Hinweise bitte an den Oberkübler. 

24

GARANTIERT
NARRENSICHERE

BERATUNG
FÜR FIRMEN UND PRIVATPERSONEN

 

 

 

  

Nicht nur für Felben, 
Monde oder 
Brunnengeist... 
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Und da ist es bekanntlich am „schönsten“! Vor allem 
an so schönen Orten wie dem Kursaal in Bad Cannstatt 
kommen Heimatgefühle auf – und wir sind stolz das wir 
an der Renovierung dieses Kleinods mit unserem
fleißigen Malerteam mitwirken durften! Aber auch für Ihr per-
sönliches Zuhause  bieten wir Ihnen die ganze Palette des gu-
ten Malerhandwerks: Gestaltung gesunder Wohn- 
und Arbeitsräume, klassische Malerarbeiten, 
Tapezierarbeiten,  hochwertige Lackierungen 
und vieles mehr. Der Name Kauderer steht für Qualität, 
Sauberkeit und Pünktlichkeit – und das seit über 120 Jahren!

Drhoim isch halt Drhoim

Heinrich-Ebner-Straße 4
70372 Stuttgart

Tel. 0711 95 59 11-0
maler@kauderer.de

www.kauderer.de

Mehr Infos unter:

www.raumgesund.de
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Schwäbisch
gschwäddsd, gsonga, gspield ond glacht

www.cannstatter-mundarttage.de

Cannstatter
2014Mundarttage

Wie in jedem Jahr fi nden auch 2013 wieder die Cannstatter Mundarttage statt. 
Das Programm stellen wir auf den folgenden Seiten vor.

Die Cannstatter Waschweiber

Mi hat wirklicht selta ebbas g’freut… 
(A night like this) Waschweiberlied 2014                                

Es isch wie Ooschtra
ond wie Weihnachten an einem einz’gen Tag. 

Des isch der Tag im Jahr 
den ich besonders mag. 

Es sind die Farben rot und weiß die ich am allerliebsten trag. 
Ich zieh mich an – das ist der Stoff  aus dem die schönsten Träume sind

Ich steh vor’m Spiegel und die große Show beginnt. 
Von ferne hör ich die Musik ich freu mich wie ein Kind

Ond wenn ich des so seh 
Dann wird mir klar- ab jetzt isch alles anders als es war. 

Mi hat wirklich selten
Irgend ebbas g’freut, so g’freut wie des. 

Es isch wirklich selten, dass mi ebbas freut – so freut wie des. 
Und wenn i dann die andern Weiber seh –

Schlägt mein Herz ganz schnell – es tut fast weh. 
Mi hat wirklich selten 

Irgend ebbas g’freut – ebbas g’freut wie des. 

Wie jedes Jahr 
Egal wie oft – die Fasnet isch’t für keinen gleich. 

Sie isch was b’sonders
Für sie gibt es koin Vergleich.

Und die Erinnerung an sie isch unser Schatz und macht uns reich. 
Jetzt isch’s soweit, mach dich bereit, bevor die Zeit zu schnell verrinnt. 

Spring auf das Narrenkarussell, die Fahrt beginnt. 
Wir drehen uns zusammen bis der letzte Ton verklingt.  

Ond wenn ich des so seh 
Dann wird mir klar- ab jetzt isch alles anders als es war. 

Mi hat wirklich selten
Irgend ebbas g’freut, so g’freut wie des. 

Es isch wirklich selten, dass mi ebbas freut – so freut wie des. 
Und wenn i dann die andern Weiber seh –

Schlägt mein Herz ganz schnell – es tut fast weh. 
Mi hat wirklich selten 

Irgend ebbas g’freut – ebbas g’freut wie des. 
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Mittwoch, 30. April

Cannstatter Kindermaienfest mit Umzug
Tradition, Moderne, Brauchtumspfl ege

Der Maibaumverein lädt traditionell am Vorabend zum 1. Mai alle Bürgerinnen, Bürger und 
Kinder zur Maibaumaufstellung und Cannstatter Maibaumfest auf dem Marktplatz sowie zum 
Cannstatter Kindermaienfest auf den Felgerhof ein. 

Beim ersten Teil des Programms stehen ganz die Kinder im Vordergrund. Als Auftakt führt 
die Kindermaienkönigin den Kinderumzug mit Vereinen und Kindern aus Cannstatter Kinder-
gärten vom Küblerhaus durch die Altstadtgassen zum Felgerhof. Nach der Aufstellung des 
Kinder-Maibaums wird dort ein buntes Spieleprogramm für die Kinder geboten. Neben der 
Bewirtung für die Kinder werden die Erwachsenen gleichzeitig bei einer kleinen Hocketse mit 
Musik sowie Speis und Trank versorgt.

Ab 17.30 Uhr beginnt auf dem Marktplatz mit dem zweiten Teil das Festprogramm für die 
Erwachsenen. Unter dem frisch aufgestellten und geschmückten Cannstatter Maibaum wer-
den die Gäste von verschiedenen Vereinen und Institutionen mit Musik- und Brauchtumsdar-
bietungen unterhalten. Auf dem mit zahlreichen Versorgungsständen und Sitzgelegenheiten 
umsäumten Marktplatz kann der Abend bei der Hocketse mit Musik und einem Tanz in den 
Mai abgeschlossen werden.

Der Cannstatter Maibaumverein freut sich auf Alle, die Freude am Maibaum und am Mitfeiern 
haben. Die jahrhundertealte Tradition des Maibaum-Brauchtums soll auch in Bad Cannstatt 
mit Freude und Geselligkeit gemeinsam weiter gepfl egt werden.

Veranstaltungsort  Kindermaienfest auf dem Felgerhof, Bad Cannstatt
   Maibaumfest auf dem Marktplatz, Bad Cannstatt
Termine   Mittwoch, 30.04.2014, 
   ab 15.30 Uhr, Kindermaienfest mit Kindermaienumzug
   ab 17.30 Uhr, Maibaumfest
Veranstalter  Cannstatter Maibaumverein e. V.

Freitag, 25. April

Helmut Mattern & Herbert Schneider
Heitere Mundartgedichte mit Zitheruntermalung

Auf eine humoristische Weise führt der Urschwabe Helmut Mattern als literarischer Reise-
begleiter durchs Ländle und gewährt einen heiteren Einblick in das Herz und die Seele des 
Schwaben. Begleitet wird er dabei von seinem Freund Herbert Schneider mit dessen Zither.

Der Autor der Mundartbücher „Des isch domm g`laufa“, „Dr knitze Schwob“ und „Nemm oi-
fach oi Oi“, Helmut Mattern, bringt die Lachmuskeln mit viel Feingefühl und in schwäbischer 
Mundart knitzig zum Beben und Zittern.

Musikalisch „zithert“ der Gründer und Leiter des „Stuttgarter Saitenspiels“ Herbert Schnei-
der die Reisegesellschaft auf Touren.

Der Wirt der „Zur Alten Schmiede“ Peter Zimmermann hält in seiner Küche so einiges 
Schwäbisches für ihren Gaumen bereit.

www.dudelsaeckle.de 

Veranstaltungsort  Zur Alten Schmiede, Kühlbrunnengasse 12, Bad Cannstatt
Termin   Freitag, 25.04.2014, 20.00 Uhr - Einlass 17.30 Uhr
Eintritt   kostenlos, Spende erwünscht
Tischreservierung  Zur Alten Schmiede, 0711 / 67 34 33 83
Veranstalter  Kulturverein `s Dudelsäckle e. V.
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Freitag, 9. Mai und Samstag, 10. Mai

Schwäbisches Allerlei hoch 3

Aus em Mund, mit em Mund ond fi r da Mund!

Ein schwäbischer Abend mit schwäbischem Theater, schwäbischer Wirtshaus-Blosmusik und 
Cannstatter Wein.

Hier ist der Name Programm!

Die D´ Scheureburzler spielen für Sie Kurzstücke aus dem Programm 2014, die allerlei (fast) 
alltägliche Szenen des schwäbischen Lebens zeigen. Also ein schwäbisches Allerlei, in dem 
sich jeder hie´ oder da, wiederfi nden wird.

Den musikalischen Rahmen beim Schwäbischen Allerlei bilden die Musikanten von Trotz-
blech, die Sie mit spritziger schwäbischer Wirtshausmusik mit Allerlei aus alten Notenbüchern 
unterhalten werden.

Bei der Vorstellung am Freitag heißt es „Schwäbisches Allerlei“ und am Samstag „Schwäbi-
sches Allerlei hoch Drei“, denn da wird zum schwäbischen Theater und zur schwäbischen Mu-
sik noch allerlei schwäbischer Wein aus der Cannstatter Kelter bei einer Weinprobe kredenzt.

An beiden Abenden sorgt zudem eine zünftige Karte mit schwäbischen Köstlichkeiten und 
Wein aus dem Weinkeller der Weingärtner Bad Cannstatt fürs leibliche Wohl.

Mit dieser Komposition aus Humor, Musik und allerlei für´d Gosch hoff en wir, Ihren Ge-
schmack in allen Belangen zu treff en und Ihnen einen vergnüglichen Abend zu bereiten.

Veranstaltungsort  Kelter der Weingärtner Bad Cannstatt
   Rommelstr. 20, 70376 Stuttgart
Termine   Freitag, 09.05.2014, 19.00 Uhr - Einlass: 18.00 Uhr
   Eintritt: 15,- Euro ohne Weinprobe
   Samstag, 10.05.2014, 19.00 Uhr - Einlass: 18.00 Uhr
   Eintritt: 25,- Euro inkl. Weinprobe
Vorverkauf  Tel.: 07041 / 40 98 2 08, delinasakis@arcor.de
   oder bei Weingärtner Bad Cannstatt eG, 
   Rommelstr. 20, Tel.: 0711/ 54 22 66
Veranstalter  Kübelesmarkt Bad Cannstatt e.V. 
   und Weingärtner Bad Cannstatt

Schreinerei & Innenausbau
Bestattungsinstitut

Schreinerei & Innenausbau
Individuelle Beratung und Ausführung
von Haustüren, Innentüren, Beschlag-
technik, Möbel und Serviceleistungen

Bestattungsinstitut
Suchen Sie Hilfe bei einem Sterbefall,
so bieten wir Ihnen unsere Dienste
und fachkundige Beratung

Vogl GmbH

Kölner Straße 22 • 70376 Stuttgart (Gew. Hallschlag)
Telefon +49 (0) 711 - 54 11 11 • Telefax +49 (0) 711 - 55 75 35

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

 
 
 

Sanitätshaus 
am „Daimlerplatz“
König-Karl-Straße 31
70372 Stuttgart
Tel. 0 711/56 54 98 
KKS@glotz.de
info@glotz.de
www.glotz.de

8x 
im GroßraumStuttgart

Wir tun für Sie alles,  
dass Sie an uns einen  
Narren fressen...
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Donnerstag, 15. Mai

Christof Altmann Trio
Kosmopolitisch-schwäbisches Musik-Kabarett mit dem Christof Altmann Trio

Das Christof Altmann Trio garantiert einen spaßgeladenen musikalisch-kabarettistischen 
Abend rund um Linsen und Spätzle, den Wein, das Schaff en und andere zentrale schwäbische 
Tugenden.

Das variable Repertoire umfasst Geschichten, Blues, Road-Songs und Chansons aus Altmanns 
Maultaschen CD und den Solo-Kabarettabenden ebenso wie Titel der Band „Dr Blues der isch 
mei Hemmed“ und eigens für das Trio geschriebene neue Nummern.

Thilo Stricker: Schlagzeug
Dieter Hildenbrand: Kontrabass
Christof Altmann: Gesang, Gitarre, Klavier, Akkordeon, Goschenhobel und Kabarett

www.christof-altmann.de 

Veranstaltungsort  Komödie am Wasen - D‘ Göschla, Elwertstr. 10, Bad Cannstatt
Termin   Donnerstag, 15.05.2014, 20.00 Uhr – Einlass 18.00 Uhr
Eintritt   19,- Euro
Vorverkauf  D‘ Göschla, Tel. 0711 / 636 48 84 oder 0711 / 577 99 10, 
   info@goeschla.de
Veranstalter  Komödie am Wasen - D‘ Göschla

Mittwoch, 14. Mai

Mundart ond a Gosch voll
Schwäbischer Mundartautor Bernd Merkle mit ´ner Gosch voll Gaumenwahrheiten

Mit viel Einfühlvermögen schildert der schwäbische Mundartautor und Sebastian-Blau-Preis-
träger Bernd Merkle die Menschen seiner schwäbischen Heimat und Alltagsszenen treff end 
und facettenreich. Als Schulleiter am Fuße der schwäbischen Alb nutzte er die Gelegenheit 
sich in der Umgebung mit den Anekdoten des Alltags im Einzelnen und mit der schwäbischen 
„Maulfaulhaid“ im Speziellen zu beschäftigen.

Nicht nur in einer seiner zahlreichen Bücher und Hörspiele ist sich Bernd Merkle dabei seiner 
Heimatsprache sicher. Er versteht es vielmehr von der schlitzohrigen Finte bis zur plumpen 
Lüge, vom lustigen Missverständnis bis zum persönlichen Fauxpas den Umgang miteinander 
auf humorvoll lächelnde, satirisch pointierte oder gar kabarettreif inszenierte Weise in Nuan-
cen zu schildern.

Man taumelt gleichsam durch ein schwäbisches Panoptikum, staunt, lacht, kichert und grinst 
ein ums andere Mal, entdeckt viele gute Bekannte und begegnet, ob es einem passt oder 
nicht, dabei am laufenden Band sich selbst.

Der Cannstatter Zuckerbäcker Horst Klaiber kredenzt zu dieser unverfälschten Reise durch 
die liebenswerte Eigenarten der Schwaben zartschmelzende „Mund-Art“, die mundgerecht 
vorbereitet, ihren Gaumen entzücken wird.

www.bernd-merkle.de

Veranstaltungsort  Café Klaiber, König-Karl-Str. 18, Bad Cannstatt
Termin   Mittwoch, 14.05.2014, 19.30 Uhr - Einlass 19.00 Uhr
Eintritt   19,80 Euro inkl. ema Göschle voll Essa
   Voranmeldung bis 10.05.2014
Kartenvorverkauf  Café Klaiber, Tel. 0711 / 56 74 90
Veranstalter  Café – Conditorei Klaiber
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Donnerstag, 22. Mai

Oh Heimatland!
Thaddäus Troll-Texte und Gedichte mit Helmut Eberhard Pfi tzer

Mitreißend und in seiner Ihm eigenen Art trägt der in Bad Cannstatt aufgewachsene Mundar-
tautor und Kabarettist Helmut Eberhard Pfi tzer eine Auswahl der besten Texte und Gedichte 
von Thaddäus Troll im Stadtmuseum Bad Cannstatt vor.

Anlässlich des 100. Geburtstags des schwäbischen Mundartschriftstellers Thaddäus Troll (Dr. 
Hans Wilhelm Bayer) sagt der Träger der Heimatmedaille Baden-Württemberg Helmut Eber-
hard Pfi tzer über Thaddäus Troll:
“Als junger Mann konnte ich zunächst mit Mundart nicht viel anfangen. Die Heimattümelei 
und teilweise erzkonservative Haltung mancher zeitgenössischer Mundartdichter wirkte 
auf mich abschreckend. Bis, ja bis ich “Oh Heimatland” von Thaddäus Troll in die Finger be-
kam. So geht es also auch! Texte voller Melancholie und Zorn gegen einen Zeitgeist, der von 
Scheinheiligkeit, Selbstgerechtigkeit und Kleingeisterei geprägt war. Obwohl sich manches 
geändert hat, wirken die Texte auch mit dem Abstand von über 30 Jahren noch frisch und 
unverbraucht.” 

Der Stimmenkünstler Helmut Eberhard Pfi tzer ist seit vielen Jahren auch mit Reinhold Hittin-
ger als Duo Aurezwicker sehr erfolgreich unterwegs.

www.helmut-eberhard-pfi tzer.de 

Veranstaltungsort  Stadtmuseum Bad Cannstatt, Marktstr. 71/7, Bad Cannstatt
Termin   Donnerstag, 22.05.2014, 19.30 Uhr - Einlass 18.30 Uhr
Eintritt   10,- €
Vorverkauf  Stadtmuseum Bad Cannstatt
Veranstalter  Kulturverein ´s Dudelsäckle e.V. & Stadtmuseum Bad Cannstatt

Freitag, 16. Mai und Samstag, 17. Mai

Schwätz koin Bapp
Kabarett mit den D´Göschla.

Das wahre Leben, verpackt in einen Abend voller Komik und Heiterkeit.
Nutzen Sie die Gelegenheit die lustige Seite des Lebens kennenzulernen.
Ein Komikprogramm von und mit A. Rausch und Hannes Löfl ad

www.goeschla.de 

Veranstaltungsort  Komödie am Wasen - D‘ Göschla, Elwertstr. 10, Bad Cannstatt
Termin   Freitag, 16.05.2014, 20.00 Uhr - Einlass 18.00 Uhr
   Samstag, 17.05.2014, 20.00 Uhr – Einlass 18.00 Uhr
Eintritt   19,- Euro
Vorverkauf  D‘ Göschla, Tel. 0711 / 636 48 84 oder 0711 / 577 99 10, 
   info@goeschla.de
Veranstalter  Komödie am Wasen - D‘ Göschla
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Freitag, 30. Mai

Dr. phil. Gerhard Raff
Autorenlesung mit Dr. Gerhard Raff 

Geboren 1946 in Degerloch auf den Fildern. Entstammt einer alten Bauern- und Wengertersfa-
milie. Das Studium der Evangelischen Theologie und der Geschichte in Tübingen hat er sich als 
Eisenbahn- und Bauarbeiter, als Flughafenarbeiter und wissenschaftliche
Hilfskraft selbst verdient. Zur Finanzierung seiner Dissertation arbeitete er beim Stadtarchiv 
Stuttgart und verfasste dort die „Chronik der Stadt Stuttgart 1954-1960“.
Er promovierte 1984 bei Professor Dr. Hansmartin Decker-Hauff  und erarbeitet seither null-
tarifl ich eine umfassende Geschichte des Hauses Württemberg, von der unter dem Titel „Hie 
gut Wirtemberg allewege!“ bisher drei Bände erschienen sind.
Mit seinem 1985 unter anderem mit dem Thaddäus Troll-Preis ausgezeichneten schwäbischen 
Klassiker “Herr, schmeiß Hirn ra!“ ist er der meist gelesene Dialektautor der Gegenwart ge-
worden.

Gerhard Raff  lebt als „(vogel-)freier Schriftsteller“ in Degerloch, ernährt sich als wöchent-
licher schwäbischer Kolumnist der „Stuttgarter Zeitung“ und monatlicher Mitarbeiter des 
„Evangelischen Gemeindeblatts für Württemberg“ und unterstützt mit seiner „Feder ond 
Gosch“ kulturelle und soziale Projekte in aller Welt.
Und das alles in einem Cannstatter Traditionslokal.

www.alte-schmiede-cannstatt.de 

Veranstaltungsort  Zur Alten Schmiede, Kühlbrunnengasse 12, Bad Cannstatt
Termin   Freitag, 30.05.2014, 20.00 Uhr - Einlass 17.30 Uhr
Eintritt   Eintritt: kostenlos, Spende erwünscht
Kontakt   Tel. 0711 / 67 34 33 83
Veranstalter  Kulturverein ´s Dudelsäckle e.V. & Zur Alten Schmiede

Mittwoch, 28. Mai

Heimers Welt – Mund-Art-Rock
Schwäbischer Mundartrock mit Heimers Welt

Wer die fünf Musiker aus dem Neckartal schon erlebt hat, weiß, was ihn erwartet: Ein über-
aus abwechslungsreiches Programm, gleich einer Reise durch verschiedene Musik-Welten. 
Satte Rocksongs, gefühlvolle Balladen, Bluesiges, Jazziges erklingen in geschliff enen Arran-
gements zum Mitmachen, Mitlachen, aber auch zum Zuhören, Zurücklehnen und Genießen. 

Heimer‘s Welt spielen in der „klassischen Rockformation“ Gesang-Bass-Schlagzeug-Key-
board-Gitarre wobei Akkordeon, Flügelhorn und manchmal sogar ein Alphorn das Repertoire 
bereichern. In ihren Liedern und humorvollen Moderationen sind sie ganz Geschichten-Er-
zähler: Von der schwäbischen Heimat, genauso wie von der Sonne Äthiopiens, vom Urlaub in 
den Alpen oder auf Mallorca, aber auch von der geliebten Kehrwoche daheim. Erzählt in ihrer 
Muttersprache, oder wie sie es selbst sagen - der Mutter aller Sprachen: Schwäbisch. Aber 
keine Angst, auch die Nicht-Schwaben kommen voll auf ihre Kosten und lernen dabei so man-
ches über den schwäbischen Dialekt, und die eine oder andere schwäbische Besonderheit. 

Willkommen in Heimer‘s Welt ...

www.heimerswelt.de 

Veranstaltungsort  87 - Restaurant Lounge Event, König-Karl-Str. 87, Bad Cannstatt
Termin   Mittwoch, 28.05.2014, 20 Uhr
Eintritt   10,- €
Vorverkauf  Tel. 0711 / 93 59 53 33, hallo@87-stuttgart.de 
   oder Homepage: www.87-stuttgart.de 
Veranstalter  87 Restaurant
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BÜRO FÜR WÄRMEMESSTECHNIK

Friedrich Gohl GmbH

Gaildorfer Straße 14  
70374 Stuttgart
Tel. 0711 / 95 29 50-0   
FAX  0711/ 95 29 50-49
Internet: www.bfw-gohl.de
E-Mail: info@bfw-gohl.de

Heizkostenverteiler
Wärmemengenzähler
Warmwasserzähler
Kaltwasserzähler
Heizkostenabrechnungen
Betriebskostenabrechnungen

Modernste

Technologie 

nach 

ökonomischen 

Gesichts-

punkten

Geprüft nach 

DIN EN 834 

In der Schreinerei, wie jedes Jahr,
trifft sich die ganze Narrenschar.

Und am Schmodo in der Scheuer nebenan
wird gerockt bis keiner mehr kann.

Zur Schreinerei
Ihre Weinstube in Bad Cannstatt

Zaisgasse 4
Tel.: 0711/54 904 33

www.zur-schreinerei-stuttgart.de 

Sonntag, 07. Juni

Blaues Blut ond Erbsasupp
Schwäbischer Schwank von Dieter Adam, Regie Diana Schneider

Frau Neureich möchte ihre Tochter „standesgemäß“, das heißt mit möglichst reinem „blauen 
Blut“ verheiraten. Um sich vor dem Zukünftigen und dessen Mama nicht zu blamieren, wird 
ein Butler engagiert, der den Neureichs im Schnellkurs gute Manieren beibringen soll. Herr 
Neureich, der am liebsten Erbsensuppe isst, fi ndet die ganze Sache lächerlich, und auch die 
Tochter steht mit beiden Beinen auf der Erde. 

Dieter Adam hat ein Stück mit praller Drastik geschrieben, bei dem kein Auge trocken bleibt.

www.neugereuter-theaeterle.de  

Veranstaltungsort  Haus St. Monika, Rupert-Mayer-Saal, Seeadlerstraße 7, 
   Stuttgart-Neugereut
Termin   Sonntag, 07.06.2014, 20.00 Uhr - Einlass 19.30 Uhr
Eintritt   13,- Euro Erwachsene, 11,- Euro Ermäßigt
Vorverkauf  Tel. 0711 / 53 51 25 
   oder Homepage: www.neugereuter-theaeterle.de
Veranstalter  Neugereuter Theäterle e. V.

Mietpark Engelhardt • Kölner Straße 1 • 70376 Stuttgart
Telefon (0711) 540 01-0  •  www.mpe.de  •  info@mpe.de

Fordern Sie unseren Katalog an!

Baumaschinen, Baugeräte,
Werkzeuge.
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Christian Müllerschön
Rudolf-Brenner-Straße 2, 70619 Stuttgart
Tel. 0711 471505, Mobil: 0162 7302116

Pfennigfuchser: Robin Braun
Karl-Schur-Straße 20, 70190 Stuttgart
Tel. 0711 9970531, Mobil: 0172 1418463

Küblermusikanten

Max Engelhardt
Fritz Müller Allee 10, 71409 Schwaikheim,
Tel. 07195 51560
E-Mail: maxengelhardt@arcor.de

Trachtengruppe

Leitung: Sarah Schirling
Tel. 0157 37782356
E-Mail: rensar@web.de

Tanzen, Trachten: Franziska Wager
Straßburger Str. 44, 70435 Stuttgart
Tel. 0711 65532555, Mobil: 0162 3323115
E-Mail: franziska@wager.de

Veranstaltungen: Monika Rahm
Auf der Gans 7, 70374 Stuttgart
Tel. 0711 25963454, Fax: 0711 25963453
E-Mail: m.rahm@bau-rahm.de

Abrechnung: Eduard Zaiß
Trettachstr. 1, 70327 Stuttgart
Tel. 0711 331685
Fax. 3808287
E-Mail: thomas.zaiss@arcor.de

Tanzgruppen
www.kueblertanzgar.de

Abteilungsleitung: Jeanette Kahlen
Wildunger Str.28, 70372 Stuttgart
Tel. 0711 50879211, Mobil: 0179 5339636
E-Mail: jeanettekahlen@googlemail.com

Stellv. Abteilungsleitung: Melina Wegner
Marktstr. 19, 70372 Stuttgart
Mobil: 0157 87178539
E-Mail: melina.wegner@googlemail.com

Schriftführer: Nicole Brennenstuhl
Veilbrunnenweg 47, 70372 Stuttgart
Tel: 0711-50420273, Mobil: 0162-2109530
E-Mail: froggii@gmx.de

Kassenwesen: Walli Pescosta
Aalstr.9, 70378 Stuttgart
Tel. 0711 65 22 27 56, Mobil: 0176 31 12 94 48
E-Mail: walli.pescosta@web.de         

Festlesmama: Dorothea Lasartzyk
Sodenerstr. 44, 70372 Stuttgart
Tel. 0711 53 06 563, Mobil: 0172 7138733
E-Mail: lasartzyk@googlemail.com

Stellv. Festlesmama: Gabi Jakob
Dirschauer Str. 4, 70374 Stuttgart
Tel. 0711 69393393, Mobil: 0162 7179710
E-Mail: gabi1976.gi@googlemail.com 

Geizig

Andreas Mäule
Rigaerstr. 24, 70378 Stuttgart
Tel. 0711 5208174, Mobil: 0173 6836052
E-Mail: klopfermaeule@web.de

Geburtstagskarten

Markus Vogl
Kölner Straße 22, 70376 Stuttgart
Tel. p. 0711 5056044, Tel. g. 0711 541111
Fax: 0711 557535
Mobil: 01577 7928471
E-Mail: j-m.vogl@arcor.de

Die Verantwortlichen der Abteilungen                                    

Narrengilde der Felben
www.felben.de

Maskenmeister: Axel Rahm
Ziegelbrennerstr. 8, 70374 Stuttgart
Tel. 0711 55341654
Fax: 0711 55341650
Mobil: 0162 2041610
E-Mail: a.rahm@bau-rahm.de

Vize-Maskenmeister und
Ordenskanzler: Andreas Hauser
Lange Straße 48, 71063 Sindelfi ngen
Tel. p. 07031 466633
Tel. g. 07031 877333
E-Mail: inesendru@t-online.de

Maskenrat: Franziska Wager
Straßburger Str. 44, 70435 Stuttgart
Tel. 0711 65532555, Mobil: 0162 3323115
E-Mail: franziska@wager.de

Häs-TÜV: Andreas Mäule
Rigaerstr. 24, 70378 Stuttgart
Tel. 0711 5208174, Mobil: 0173 6836052
E-Mail: klopfermaeule@web.de

Bauernball & Hesekiel: Franziska Wager
Straßburger Str. 44, 70435 Stuttgart
Tel. 0711 65532555, Mobil: 0162 3323115
E-Mail: franziska@wager.de

Abrechnungen: Sarah König
Freiligrathstr. 13
70372 Stuttgart
Telefon: 0177/2419161
eMail: sarah_koenig@gmx.de

Narrakarra: Alexander Struckmaier
Zuckerbergstraße 96a, 70378 Stuttgart
Tel. 0711 51 88 05 80
Fax: 0711 51 88 05 81
Mobil: 0172 82 77 253
E-Mail: holzraum@web.de

Rundschreiben & Festle: Martina Strohm
Felgergasse 4, 70372 Stuttgart
Tel: Tel: 0711 5504500
martin.strohm@gmx.net

Spielmannszug 
und Fanfarenchor
www.spielmannszug-kuebelesmarkt.de

Abteilungsleiter Bernd Heinold
Am Ring 4, 71686 Remseck-Neckarrems
Tel. 07146 / 93 99 233
bernd.heinold@spielmannszug-kuebelesmarkt.de

Stellv. Abteilungsleiter Björn Schonder
Syltstraße 14, 70439 Stuttgart
Tel. 0711 826 32 71
bjoern.schonder@spielmannszug-kuebelesmarkt.de

Spielmannszugführer Siegfried Gläser
Andreästraße 10, 70374 Stuttgart
Tel.: 0711 525078
siegfried.glaeser@spielmannszug-kuebelesmarkt.de

Stellv. Spielmannszugführer:
Gerhard Hock
Oberstdorferstraße 18, 70327 Stuttgart
Tel. 0711 7978188
gerhard.hock@spielmannszug-kuebelesmarkt.de

Schriftführerin Karin Gläser
Andreästraße 10, 70374 Stuttgart
Tel.: 0711 525078
karin.glaeser@spielmannszug-kuebelesmarkt.de

Mondlöscher

Brandmeister Andreas Zaiß
Austraße 371, 70376 Stuttgart
Tel. 0711 8709709, Mobil: 0171 8883378

Vizebrandmeisterin Sandra Braun
Karl-Schur-Straße 20, 70190 Stuttgart
Tel. 0711 9970531, Mobil: 0174 7539099



Kübele 2014 Kübele 2014

50 51

Küblertermine 2013                                 

Januar

06. Maskenabstauben
 Küblerhaus, 06.01 Uhr

17. Felbentanzprobe 
 mit Spielmannszug
 Amtsgericht, 19.30 Uhr
 
18. Landschaftsabend Neckar-Alb
 Wellendingen

 Ordensfest der Tanzgarde
 Festhalle Mühlhausen, 19.30 Uhr

21. Küblerratssitzung mit Beirat
 Küblerhaus, 19.30 Uhr

Februar

01./02. Landschaftstreff en Neckar-Alb 
 in Rottenburg
 Bahnhof Cannstatt, 14 Uhr

07. Honoratiorentreff en
 Keltersaal, 19 Uhr

27. Schmotziger Donnerschdag

 10.00 Uhr  
 Närrischer Wochenmarkt

 18.00 Uhr 
 Rathaussturm 
 vor dem Alten Rathaus

 18.30 Uhr 
 Narrenbaumstellen 
 vor dem Alten Rathaus

 19.00 Uhr 
 Hemdglonkerumzug 
 vom Ratsstüble zum Marktplatz

 19.30 Uhr 
 Kübelesrennen 
 auf dem Marktplatz
 anschl. Freinacht bis 2 Uhr

08. Besuch der 
 Helene-Schöttle-Schule, Felben

März

01. Fasnetssamschdag

 14-17 Uhr
 Kinderfasnet im Kolpinghaus, 
 
 20.11 Uhr 
 Großer Küblerball 
 im „neuen“ Großen Kursaal, 
                „Kübelesmarkt“, 19.11Uhr

02. Fasnetssonndag

 16.00 Uhr 
 Felbenbeschneidung am Mühlgrün

 16.00 Uhr 
 Umzug der Teilnehmer 
 vom Küblerhaus zum Mühlgrün

 16.30 Uhr 
 Felben-Historie
 Festspiel am Mühlgrün, anschl.  
 Fackelumzug zum Marktplatz

 18.00 Uhr 
 Fasnetsgottesdienst 
 in der Stadtkirche

Schwerttanzgruppe

Markus König
Kühäcker 3, 71691 Freiberg a.N.
Tel g. 07141 649929 – 0
Fax: 07141 649929-1
Mobil: 0179 2144862
E-Mail: markus@kuebelesmarkt.de 

Trotzblech & Lompakapell’

Leitung: Wulf Wager
In der Halde 20, 72657 Altenriet
Tel. 07127 9315811
Fax: 07127 9315808
E-Mail: wulf@wager.de

Organisation: Jutta Motschenbacher
Wirtembergstr. 60, 70736 Fellbach
Tel.: 0711 8067937, Mobil: 0172 9155001
E-Mail: j.motschenbacher@gmx.de

Theatergruppe 
D’ Scheureburzler

Ansprechpartner: Panajotis Delinasakis
Anna-Haag-Ring 37, 75417 Mühlacker
Tel.: 07041 40982-08
Fax: 07041 40982-10
Mobil: 0179 2112513
E-Mail: delinasakis@arcor.de

Ansprechpartner: Jürgen Heppeler
Ruhrstr. 21, 70374 Stuttgart
Tel.: 0711 523163, Mobil: 0162 1050304
E-Mail: bjhepp@t-online.de

Regie + Kartenverkauf: 
Michaela Delinasakis
Anna-Haag-Ring 37, 75417 Mühlacker
Tel.: 07041 40982-08
Fax: 07041 40982-10
E-Mail: delinasakis@arcor.de

Abrechnungen: Karoline Heppeler
Pfarrstr. 28/1, 70736 Fellbach
Tel.: 0711 8496942, Mobil: 01520 9180340
E-Mail: karoline.heppeler@kabelbw.de

Kübler-Büttel

Wolfgang Pfeff er
Wilnaerstr. 24, 70378 Stuttgart
Tel. 0711 536843, Fax: 0711 953805
Mobil: 0171 8695500
E-Mail: I-W.Pfeff er@t-online.de

Waschweiber

Brigitte Heppeler
Ruhrstraße 21, 70374 Stuttgart
Tel. p. 0711 523163, g. 0711 89905335
Mobil: 0172 2927423
E-Mail: heppeler@polizei.bwl.de

’s Kübele

Christian List
Nauheimer Straße 42A, 70372 Stuttgart
Tel. 0711 8060910
Fax: 0711 80609122
E-Mail: c.list@sitibi.de

Archiv/Rundschreiben

Panajotis Delinasakis
Anna-Haag-Ring 37, 75417 Mühlacker
Tel. 07041 4098209
Fax: 07041 4098210
Mobil: 0179 2112513
E-Mail: delinasakis@arcor.de
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10. Cannstatter Mundarttage: 
 Schwäbisches Allerlei hoch Drei
 mit Scheureburzler, Trotzblech  
 und Weinprobe
 Kelter Weingärtner Cannstatt,  
 19 Uhr

10./11. Internationale Narrenbörse
 Museum Narrenschopf 
 Bad Dürrheim

14. Cannstatter Mundarttage:
 Mundart ond a Gosch voll
 mit Bernd Merkle + Zuckerbäcker  
 Horst Klaiber
 Café Klaiber, 19.30 Uhr

15. Cannstatter Mundarttage:
 Christof Altmann Trio
 kosmopolitisch schwäbisch
 Theater am Wasen, 20 Uhr

 Anmeldeschluss Neu-Felben-2015 
 + Anzugsanprobe
 Küblerhaus, 19.30 Uhr

16./17. Cannstatter Mundarttage:
 Schwätz koin Bapp
 Theater am Wasen, 20 Uhr

20. Hauptversammlung Kübelesmarkt

22. Cannstatter Mundarttage:
 Oh Heimatland
 mit Helmut Pfi tzer 
 Stadtmuseum Bad Cannstatt
 19.30 Uhr

28. Cannstatter Mundarttage:
 Heimer´s Welt – Mund-Art-Rock
 mit Heimer´s Welt
 87 – Restaurant, 20 Uhr

30. Cannstatter Mundarttage:
 Dr. phil. Gerhard Raff 
 mit Gerhard Raff 
 Zur Alten Schmiede, 20 Uhr

Juni

07. Cannstatter Mundarttage: 
 Blaues Blut ond Erbsasupp
 Neugereuter Theäterle
 Haus St. Monika, 20 Uhr

23. Küblerratssitzung

September

28. Cannstatter Volksfestumzug

Oktober

11. Fellbacher Herbst
 mit Spielmannszug 

12. Kübler-Frühschoppen im Oberamt
 mit Spielmannszug

18./19. 1. Häs-Näh-Wochenende
 Küblerhaus, 10 Uhr

November

08./09. 2. Häs-Näh-Wochenende
 Küblerhaus, 10 Uhr

03. Fasnetsmondag

ab 12 Uhr 
Narra-Supp

12.30 Uhr 
 Fasnetsprogramm Spielmannszug

15.00 Uhr 
Besuch Alten- und Pfl egeheim,  

 Brunnenstraße

ab 19.30 Uhr 
Schnurren und Schnitzelbänk 

 in einigen Lokalen der Altstadt

04. Fasnetsdiensdag

 9.00 Uhr 
Närrisches Wecken

10.00 Uhr 
Fasnetssitzung des Küblerrates

12.00 Uhr 
Geizigrufen in der Marktstraße

14.30 Uhr 
Kinderumzug durch die Altstadt

 anschl. Wurstsegen + Kinderfasnet  
 am dem Marktplatz, mit Gardetän- 
 zen, Spielstände uvm. 

16.00 Uhr 
Einsingen im „Durst“

 Küblerhaus 2

18.00 Uhr 
Brunnengeistversenken

19.00 Uhr 
Historischer Schwerttanz 

 vor dem Erbsenbrunnen 
 anschl. Hesekiel-Romtraga, 
 Altstadt-Lokale

 23.45 Uhr 
 Trauermarsch zur Wilhelmsbrücke

 24.00 Uhr 
 Fasnetsverbrennsäufung

05. Aschermittwoch

 Volksforellenessen 
 mit Geldbeutelwäsche
 Weinstube Zaiß, 18 Uhr

13. Leihhäsrückgabe
 Küblerhaus, 19 Uhr

 Fasnetsnachlese
 Küblerhaus, 19.30 Uhr

27. Küblerratssitzung mit Beirat
 Küblerhaus, 19.30 Uhr

April

25 Cannstatter Mundarttage: 
 Helmut Mattern 
 + Herbert Schneider
 Zur Alten Schmiede, 20 Uhr

30. Cannstatter Maibaumfest  
 Marktplatz 

   Cannstatter Kindermaibaumfest 
 Felgerhof

Mai

05. Küblerratssitzung

09. Cannstatter Mundarttage:
 Schwäbisches Allerlei hoch Zwei
 mit Scheureburzler & Trotzblech
 Kelter Weingärtner Cannstatt, 
 19 Uhr



Kübele 2014 Kübele 2014

54 55

Der Küblerrat 2014                                    

Oberkübler
Steff en Kauderer
Lorcher Str. 11, 
70374 Stuttgart
Tel. p 0711 335990
Tel. g 0711 955911-0
Fax: 0711 95591130
Mobil: 0163 5591125
E-Mail: steff en@kauderer.de

Stellv. Oberkübler
Christian List
Nauheimer Straße 42A
70372 Stuttgart
Tel. 0711 500 5021
Fax: 0711 8179896
Mobil: 0177 2136614
E-Mail: info@sitibi.de

Säckelmeister
Markus König
Kühäcker 3
71691 Freiberg a.N.
Tel g. 07141 649929 – 0
Fax: 07141 649929-1
Mobil: 0179 2144862
E-Mail: markus
              @kuebelesmarkt.de 

Ratsschreiber/Pressereferent
Panajotis Delinasakis
Anna-Haag-Ring 37
75417 Mühlacker
Tel. 07041 40982-09
Fax: 07041 40982-10
Mobil: 0179 2112513
E-Mail: delinasakis@arcor.de

Ballchef
Peter Kuhn
Am Römerkastell 35
70376 Stuttgart
Tel. 0711 5006660
Fax: 0711 545355
Mobil: 0171 8939804
E-Mail: kuhn.peter@t-online.de

Brauchtumsrätin
Sarah König
Freiligrathstr. 13
70372 Stuttgart
Telefon: 0177/2419161
eMail: sarah_koenig@gmx.de

Fischermeister 
Sascha Krötz
Hedelfi nger Straße 14
70327 Stuttgart
Tel. 0711 9005689
Mobil: 0178 7914102
E-Mail: fi schermeister
             @kroetzweb.de

Weinvogt
Andreas Zaiß
Austraße 371
70372 Stuttgart
Tel. 0711 8709709
Fax: 0711 559332
Mobil: 0171 8883378
E-Mail: a.zaiss@t-online.de

70372 Stuttgart
Telefon: 0177/2419161

              @kuebelesmarkt.de 

70327 Stuttgart
Tel. 0711 9005689

             @kroetzweb.de

Anna-Haag-Ring 37
75417 Mühlacker
Tel. 07041 40982-09

Weinvogt
Andreas Zaiß
Austraße 371
70372 Stuttgart
Tel. 0711 8709709
Fax: 0711 559332
Mobil: 0171 8883378
E-Mail: a.zaiss@t-online.de

Treffs der Abteilungen                                    

Spielmannszug 
und Fanfarenchor

Freitag, 19.30 bis 21.30 Uhr,
Amtsgericht, Badstraße 23,
anschließend Küblerhaus

Tanzgruppen

Mittwoch, Küblerhaus:
Kinder: 17.30 bis 18.30 Uhr,
Junioren: 18.40 bis 19.40 Uhr,
Küblerballett: 19.50 bis 21.15 Uhr
Schautanz: Montag, 19.30 Uhr im
Gottlieb-Daimler-Gymnasium.
Stammtisch jeden letzten Freitag im
Monat

Theatergruppe 
„D’ Scheureburzler“

Dienstag, 19.30 Uhr, Küblerhaus

Trachtengruppe
Jeden 3. Montag, 19 Uhr Stammtisch,
Flurwirt

Küblermusikanten

Dienstag, 20 bis 21.30 Uhr,
Gottlieb-Daimler-Gymnasium

Narrengilde der Felben

Donnerstag, 19.30 Uhr, Küblerhaus

Küblerstammtisch

Jeden 1. Freitag im Monat, 17 Uhr in der
Weinstube Zaiß, Erbsenbrunnengasse 5

Schwerttanzgruppe

Jeden 2. und 4. Montag im Januar und
Februar, 20 Uhr Küblerhaus

Lompakapell’

Montag vor dem Schmotzigen, 20 Uhr,
Küblerhaus (Probe für die Fasnet)

Waschweiber

Jeden 2. Montag im Monat, 20 Uhr,
Küblerhaus

Trotzblech

Jeden 2. und 4. Montag im Monat im
Küblerhaus, 19 Uhr

www.kuebelesmarkt.de
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Unsere Kübler                                    

Kübler aktiv in Stadt und 
Land

Wilhelm Bauer
Vorsitzender des Obst- und Gartenbauvereins

Hans Betsch
Vorsitzender Pro Alt-Cannstatt

Rudolf Breuninger
TVC Ehren-Präsident

Dr. Heinz Bühler
Stadtrat a.D., Stuttgart

Michael Föll
Erster Bürgermeister der Stadt Stuttgart

Hans-Peter Grandl
Volksfestwirt Hofb räuzelt

Rudolf Gwinner
Landschaftsvertreter Baar der VSAN

Klaus Hermann
Direktor Iduna a.D.

Peter Höfl inger
Vorstandsvorsitzender des SSB

Thomas Jakob
Bürgermeister Hockenheim

Prof. Dr. Dieter Jauch
Direktor der Wilhelma

Robert Kauderer
Stadtrat, Vorstand des Volksfestvereins

Steff en Kauderer
Bezirksbeirat Bad Cannstatt

Dr. Gerhard Lang
Erster Bürgermeister der Stadt Stuttgart i.R.

Dr. Peter Linder
Vorstandssprecher Schwäbische Bank

Karl Maier
Göckelesmaier-Wirt, Schaustellerpräsident

Ingo Maile
Bezirksbeirat Bad Cannstatt

Peter Mayer
Jägerhof-Wirt

Gerhard Mayer-Vorfelder
DFB-Präsident a.D. und Finanzminister a.D.

Prof. Dr. Wilbert Neugebauer
Direktor der Wilhelma a.D.

Karl-Heinz Rahm
Vors. Bund Deutscher Baumeister, Stuttgart

Axel Rahm
Bezirksbeirat in Bad Cannstatt 
und VorstandTVC

Bernhard Rebel
Vorstand der STINAG Stuttgart Invest AG

Prof. Hans Karl Schlegel
Ehrenvorsitzender der HGV Obertürkheim

Beate Bulle Schmid
Stadträtin

Suudler / Protokollchef
Dirk Strohm
Felgergasse 4
70372 Stuttgart
Tel. 0711 567087
E-Mail: dirk_strohm@web.de

Kanzleirat
Markus Vogl
Kölner Straße 22
70376 Stuttgart
Tel. p 0711 5056044
Tel. g 0711 541111
Fax: 0711 557535
Mobil: 01577 7928471
E-Mail: j-m.vogl@arcor.de

Haus- & Hofrat
Volker Huppmann
Elbestraße 11A
70376 Stuttgart
Tel. 0711 5910444
Fax: 0711 5910445
Mobil: 0160 1588877
E-Mail: haus-und-hofrat
             @acht14.de

Rennrat
Jochen Weigel
Spitalhofstr. 29 A
70437 Stuttgart
Mobil: 0172 7933891
E-Mail: jochenweigel@gmx.de

Kinderrat
Thomas Zörlein
Lämmleshalde 47
70376 Stuttgart
Tel p 0711 543663
Tel g 0711 542362
Fax g 0711 542394
E-Mail zoerlein@zuckerfabrik.com
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Ehrenküblerräte

Robert Kauderer, Ehren-Oberkübler
Bettina Autenrieth
Frieder Baitinger
Armin Geldmacher
Peter Krauß
Martin Motschenbacher
Karl-Heinz Rahm
Günther Schweickhardt
Wulf Wager

Kübler-Ratsherren

Rainer Weigel
Jürgen Heppeler

Jubilare

Wir freuen uns einigen langjährigen Mitglie-
dern zu Ihrem Vereinsjubiläum gratulieren 
zu dürfen:

25jährige Mitgliedschaft:
Bettina Autenrieth-Gloor, Werner Rietschle, 
Liselotte Späth

40jährige Mitgliedschaft:
Iris Hastenteufel, Günter Zimmermann

50jährige Mitgliedschaft:
Jürgen Heppeler, Jörg Schnaidt

Kübler-Narrensamen

Der großen Kübler-Narrensamen-Reigen 
geht weiter, hierzu gratulieren wir:

Ute Rief und Simon Mezger:  Dennis 
(03.01.2013)
Carmen und Marc Nagel:  Leni (2013)
Irene und Michael Baur:  Felix
(28.08.2013)

Jubeljahre

Wir freuen uns einigen Mitgliedern zu Ihrem 
stolzen Geburtstag gratulieren zu dürfen:

90. Geburtstag:
Wilbert Neugebauer

85. Geburtstag:
Walter Weller, Margarete Mayer

80. Geburtstag:
Paul Hermann, Peter Wendling, Waldemar 
Müller

75. Geburtstag:
Ursula Kudinek, Annemarie Kulbe, Frieder 
Baitinger, Armin Spohn, Klaus Werner, Erika 
König, UIrsula Gulden, Gudrun Schanz

70. Geburtstag:
Walter Bültge, Heide Wendling, Linda Berck-
hemer, Werner Rietschle, Klaus-Peter Holz-
hauser, Klaus Krieg, Rüdiger Peisert, Lothar 
Schaaf, Kurt Weinmann

65. Geburtstag:
Horst Jänsch, Hannelore Bödrich, Eberhard 
Köngeter, Renate Dempel, Margret Zaiß, 
Christine Volk-Buhrs, Brigitte Köngeter

60. Geburtstag:
Brigitte Heppeler, Rudolf Gwinner, Marion 
Haug, Beate Mayer, Gisela Mezger, Udo Mül-
ler

 

Roland Schmid
Bezirksbeirat in Bad Cannstatt
und 1. Vorstand TVC

Gerd Scholze
Landesvorsitzender ASU, Regionalrat

Lothar Späth
Ministerpräsident a.D.

Wulf Wager
Vorsitzender des AK Volksmusik

Ehrenmitglieder

Dr. Karlheinz Bartel
ehem. Stadtkirchenpfarrer, Bad Cannstatt

Dieter Blessing
Wirtschafts-Bürgermeister 
der Stadt Stuttgart a.D.

Herbert Claus
Revierführer a.D. 12. Rev., Bad Cannstatt

Hans-Peter Fischer
Sauerwasserschultes a.D., Bad Cannstatt

Michael Föll
Erster Bürgermeister der Stadt Stuttgart,
Wasenbürgermeister

Dr. Kurt Gilbert
Bankdirektor a.D., Bad Cannstatt

Alfred Götz
Direktor a.D., Stgt. Hofb räu, Stuttgart
Organisator Weihnachtsmann und Co.

Erich Jäger
Direktor a.D., Blühendes Barock, 
Ludwigsburg

Prof. Dr. Dieter Jauch
Direktor der Wilhema, Bad Cannstatt

Eberhard Köngeter
Vorsitzender Maibaumverein, Bad Cannstatt

Dr. Klaus Lang
Erster Bürgermeister der Stadt Stuttgart a.D.

Rolf Lehmann
Ministerialdirektor a.D., Stuttgart,
Wasenbürgermeister a.D.

Peter May
Vorstandsvorsitzender Stgt. Hofb räu a.D.

Heinz Metzger
Bankdirektor a.D., Bad Cannstatt

Alex Moser
Vizepräsident der VSAN a.D.

Gabriele Müller-Trimbusch
Sozialbürgermeisterin der Stadt Stuttgart 
a. D.

Prof. Dr. Wilbert Neugebauer
Direktor der Wilhelma a.D.

Lothar Späth
Ministerpräsident a.D., Gerlingen
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Spendertafel                                    

Panajotis Delinasakis
Michael Föll
Christian List
Helmuth Schanz
Familie Rieder
Jochen Weigel
Sarah König
Jelden
Rupert Zitzelsberger
Lore Eplle
Spende Uschi Schuler
Spende Karl Birkeneder
Spende Begegnunskreis Wilhelmstraße
Spende Bavaria „SOKO Stgt.“ J. Wiegel
Zaiß, Margret
Hans Kauderer GmbH
Erika Lachenmayer
Betsch Stefan
Köngeter, Eberhard
Dirk Strohm
Jutta Kirstädter
Dietmar Schulz
Steff en Kauderer
Gfk D König GmbH 
Steuerberatungsgesellschaft

und weitere ...

Diese Aufzählung erhebt keinen Anspruch
auf Vollständigkeit. Sollten wir jemanden
vergessen haben, so bitten wir vielmals um
Entschuldigung.

Ihr Cannstatter Brauchtumsverein 
„Kübelesmarkt Bad Cannstatt“, 
ist dringend auf Spenden angewiesen, um 
die vielfältigen Aktivitäten aufrecht erhalten 
zu können.

Vor allem die Renovierung des Kulturhauses
in der Küblergasse 5 ist ein großer Brocken, 
den wir in den nächsten drei Jahren schul-
tern wollen. Gerade hierfür bitten wir Sie 
herzlich um Ihre Spende.

Spenden bitte über unser spezielles 
Spendenkonto:

Volksbank Stuttgart eG            
IBAN: DE91 6009 0100 0502 5020 02
BIC: VOBADESS

Danke!

Auch im Jahr 2013 haben uns viele Freunde und Gönner mit Sach- und Geldspenden in
unserer Arbeit für die Fasnet und das Brauchtum in Bad Cannstatt unterstützt. 
Wir bedanken uns ganz herzlich bei:

Kübler-Banden

Die besten Wünsche für das weitere gemein-
same Leben wünschen wir herzlichst:

Ute, geb. Rief und Simon Mezger
(06.07.2013)

Änderung von
Adresse und
Bankverbindung

Leider entstehen dem Kübelesmarkt jährlich
hohe Kosten dadurch, dass unserer
Geschäftsstelle neue Adressdaten nach
Umzug nicht mitgeteilt werden. 

Nachforschungsanträge und Rücklastschrif-
ten belasten unser Vereinskonto unnötig.

Teilen Sie uns deshalb bitte Ihre neue Adres-
se bzw. Änderungen mit!

Neue Anschrift:

Name ________________________________

Vorname ________________________________

Straße ________________________________

Ort ________________________________

Telefon ________________________________

E-Mail ________________________________

Beruf ________________________________

Geb.Datum_______________________________

Neue Bankverbindung:

IBAN ________________________________

BIC ________________________________

Bank ________________________________

Bitte per Post oder Fax an:

Kübelesmarkt Bad Cannstatt
Heinrich-Ebner-Str. 4
70372 Stuttgart-Bad Cannstatt

Kübler-Tränen

Die Küblerfamilie trauert um Ihre 
langjährigen Mitglieder 

Helmut Schanz (Feb. 2013) 

Dr. Kurt Gilbert (06.06.2013) 
Ehrenmitglied

Dr. Manfred Rommel (07.11.2013)
Ehrenmitglied
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Jetzt Bankier werden und viele Vorteile sichern. 
Als Mitglied der Volksbank Stuttgart eG. 

Willkommen in einer von über 90 Filialen.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

„Bankier 
    werden!“

Der Kübelesmarkt 
Bad Cannstatt e.V.
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Impressum                                    

Herausgeber:
Kübelesmarkt Bad Cannstatt e.V.
Heinrich-Ebner-Straße 4
70372 Stuttgart (Bad Cannstatt)
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www.kuebelesmarkt.de

Redaktion:
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Mitarbeiter:
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Steinhilber, Franziska Wager

Fotos:
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Erscheinungsweise:
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sitibi KOMMUNIKATION GmbH
www.sitibi.de
Tel. 0711-806091-0, Fax 0711-806091-22

Anzeigen:
Dirk Strohm

Aufl age:
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Wir bedanken uns bei allen Firmen, die durch
ihre Anzeige die Herausgabe dieser 
Jahresbroschüre ermöglicht haben und wün-
schen ihnen geschäftlichen Erfolg.
Bitte denken Sie bei Ihrem Einkauf daran!

Bankverbindungen:
Spenden müssen über unser spezielles
Spendenkonto einbezahlt werden:

Volksbank Stuttgart eG            
IBAN: DE91 6009 0100 0502 5020 02
BIC: VOBADESS

Unsere normalen Geschäftskonten für 
Rechnungen und Mitgliedsbeiträge lauten:

Volksbank Stuttgart eG
IBAN: DE46 6009 0100 0502 7100 04
BIC: VOBADESS

BW Bank
IBAN: DE34 6005 0101 0002 0804 82
BIC: SOLADEST

Schwäbische Bank AG
IBAN: DE73 6002 0100 0000 0213 57
BIC: SCHWDESS



Haus am See

Mühlhäuserstr. 311 
70378 Stuttgart-Hofen
direkt am Max-Eyth-See
Tel. : 0711 / 53 41 97
Fax. : 0711 / 5 30 27 84

Wir wünschen allen Narren 
eine ausgelassene Fasnet!
Weiterhin feiern wir 10 Jahre Haus am See 
mit Holger Waiblinger und seinem Team
Täglich erwartet Sie bei uns ein Mittagstisch von 11:30 bis 14:00 Uhr 
sowie nachmittags Kaffee und Kuchen. Prinzipiell haben wir 
durchgehend Warme Küche und keinen Ruhetag!

Ö� nungszeiten:
Montag bis Sonntag
11:30 bis 22:00 Uhr

Während der Feiertage bitte unter 
www.haus-am-see-stgt.de informieren.


